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Herren Kreisklasse A Staffel 1

SG-Birkenau/Hemsbach IV : TTV Weinheim-West VI 
Dienstag, 07.03.2023, 19:30 Uhr

Bauer fixiert zwei Punkte für den TTV Weinheim-West VI

Großer Jubel herrschte am Dienstagabend bei den Gästen vom TTV Weinheim-West VI, als Holger
Bauer sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber SG-Birkenau/Hemsbach IV
sicherstellen konnte. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams mit Ersatzspieler
agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Stay / Hoffmann hatten im Spiel gegen Neumann / Bauer am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Mit 8:11, 7:11, 11:6, 9:11
verloren anschließend Walther / Müller ihre Partie gegen Krebs / Schwöbel. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Heinrich / Tadic war für Schneider / Trieb am Ende wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Nach den anfänglichen Partien gingen nun der Topspieler des Heimteams
und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ein hartes Stück Arbeit
hatte Günter Stay gegen Achim Krebs zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach
war. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sönke Hoffmann, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Mario Neumann verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurz später
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Hans-Jürgen Walther
bekam am Nachbartisch seinen Gegner Holger Bauer beim deutlichen 8:11, 9:11, 1:11 nicht richtig
in den Griff. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Peter Müller nach einer 2:0-Führung gegen
Simon Heinrich. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Bei einem
Spielstand von 2:5 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kaum was zu bestellen hatte
Thomas Schneider bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mario Tadic, obwohl die beiden auf dem
Papier als in etwa gleichstark einzustufen gewesen waren. Nichts auszurichten hatte dann Holger
Trieb beim 4:11, 2:11, 9:11 gegen Michael Schwöbel. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 2:7. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Mario Neumann
war für Günter Stay letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Beim Sieg
von Sönke Hoffmann gegen Achim Krebs konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei
blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Nach diesem Einzel steht
Hoffmann somit bei 8 Siegen und 14 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von
Krebs ein 10:11 ausweist. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Simon Heinrich
zunächst nicht gut aus, so gewann Hans-Jürgen Walther im Anschluss die weiteren drei Sätze und
damit die gesamte Partie. 6:11 (Walther) bzw. 8:9 (Heinrich) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 4:8. Peter Müller verlor sein Match hingegen gegen Holger Bauer unterm
Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit
zum 9:4-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage geht es nun für SG-Birkenau/Hemsbach IV am 14.03.2023 gegen die Post
SG Mannheim um Wiedergutmachung, während die Gäste am 17.03.2023 gegen die DJK Käfertal
/Vogelst. IV versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG-Birkenau/Hemsbach IV
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Doppel: Stay / Hoffmann 1:0, Walther / Müller 0:1, Schneider / Trieb 0:1 
Einzel: G. Stay 1:1, S. Hoffmann 1:1, H. Walther 1:1, P. Müller 0:2, T. Schneider 0:1, H. Trieb 0:1 

 TTV Weinheim-West VI
Doppel: Krebs / Schwöbel 1:0, Neumann / Bauer 0:1, Heinrich / Tadic 1:0 
Einzel: M. Neumann 2:0, A. Krebs 0:2, S. Heinrich 1:1, H. Bauer 2:0, M. Schwöbel 1:0, M. Tadic 1:0


